
 

 

  
 

     

 

 

 

 

 

  

                                                                                                     

 

 

 

 

 

         

          

       

 

 

 

      

      

   

 

          

        

       

          

 

 

   

 

 

  

       

  

 

 

 

   

                                  

           

  

Klub der Freiheitlichen Bezirksräte 

Wien - Rudolfsheim-Fünfhaus 

An die 

Bezirksvorstehung 

Rudolfsheim-Fünfhaus 

Gasgasse 8-10 

1 1 5 0 W i e n 

Betrifft: Antrag der FPÖ-Fraktion zur Bezirksvertretungssitzung am  26.06.2025  bezüglich  

Beseitigung des Müllproblems vor dem Haus Schweglerstraße 25  

Die unterzeichneten Bezirksräte stellen gem. § 24 GO-BV nachstehenden 

A  N  T  R  A  G  

Der Magistrat der Stadt Wien wird ersucht, das immer wieder auftretende Problem der Müllansammlung 

vor dem Haus Schweglerstraße 25 / Ecke Märzstraße (Neben dem Spar- Supermarkt) durch eine 

psychisch beeinträchtigte Frau dauerhaft zu beseitigen. Dies sollte mit sozialer, psychologischer bzw. 

psychiatrischer Unterstützung durch Einrichtungen der Stadt Wien erfolgen. 

B E G R Ü N D U N G  

Eine offenbar psychisch beeinträchtigte Frau sammelt immer wieder Müll vor dem angeführten Haus 

an. Dabei handelt es sich um Altkleider, Essensreste, Zigarettenstummel und sonstigen Unrat. Dieser 

wird in unregelmäßigen Abständen (ca. 1- 2 Wochen) von der MA 48 entfernt. 

Bei einer dieser Säuberungsaktionen wurde von einem Mitarbeiter der MA 48 erklärt, dass sie das immer 

wieder machen und bereits die Polizei ebenfalls eingeschritten ist. Dabei hat sich herausgestellt, dass 

diese Frau einen aufrechten Wohnsitz hat und sich aus irgendeiner Psychose heraus trotzdem immer 

wieder in diesem Kleiderhaufen auf der Straße einnistet. Darauf angesprochen fängt sie an zu schreien 

und entfernt sich von dort. 

Kaum hat die MA 48 den Gehsteig gesäubert, fängt die Frau wieder mit der Müllanhäufung an, wie aus 

den beiliegenden Bildern ersichtlich ist. 

Dieses Problem wurde auch bereits in einer Ausgabe von „Mein Bezirk“ am 21.05.2025 beschrieben. 

Allerdings handelt es sich keineswegs um die „wenigen Habseligkeiten einer obdachlosen Person“ wie 
in dem Artikel beschrieben, sondern am das Treiben eines sogenannten „Messis“. 

Daher sollte  man dieser Frau  soziale, psychologische  bzw. psychiatrische  Unterstützung  durch 

Einrichtungen der Stadt  Wien angedeihen lassen.  

Ing. Manfred R. Dvořák                      

           Klubobmann                                        

Dr. Günther Mück             

     Klubobmann-Stv              
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